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SERVICE

INFORMATION
 
Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister
Markt 1
Haus II
Am Hanseufer 3
17109 Hansestadt Demmin
Telefon: (03998) 2560
Telefax: (03998) 223134
E-Mail: hansestadt[@]demmin.de

Weitere Infos unter www.demmin.de.

Ansprechpartner
Bürgermeister Herr Thomas Witkowski
Büro des Bürgermeisters Frau Hacker Tel. 03998 256-191
Stabsstelle Marketing, Tourismus 
und Wirtschaftsförderung Frau Klevenow Tel. 03998 256-184
Büro der Stadtvertretung/Statistik Frau Lunkowski Tel. 03998 256-183
IT-Infrastruktur
/Systemadministration Herr Weidemann

Tel. 03998 256-145,
03998 256-305

Gleichstellungsbeauftragte Frau Delies Tel. 03998 256-115

Amt 1
Amt für innere Verwaltung, Finanzen und zentrale Dienste
Amtsleiter 1. Stellv. des 
Bürgermeisters Herr Szabó Tel. 03998 256-186

Personal und Organisation Frau Schnaack 03998 256-182

Lohn und Gehalt Frau Mittag 03998 256-134

Frau Engelmann 03998 256-135

Allg. Verwaltung/Vermittlungsdienst Frau Borchardt 03998 256-122

Frau Konefke 03998 256-123

Vermittlungsdienst 03998 256-180

Haushalt und Steuern Frau Wolniak 03998 256-185

SB Umsatzsteuer, Controlling Frau Schlüter 03998 256-324

Steuern und Anlagenbuchhaltung Frau Reppin 03998 256-187

Haushaltserfassung Frau Maas 03998 256-120

Stadtkasse Frau Holtz 03998 256-129

Stadtkasse Frau Frische 03998256-127

Frau Schmidt 03998 256-130

Vollstreckung Frau Dobbert 03998 256-139

Tourismus, Kultur und Sport Frau Roß 03988 256-322

Kultur, Tourismus und 
Partnerschaften Frau Eggert 03998 256-307

Sport, Kultur und Tourismus Herr Stange 03998 256-303

Stadtinformation Frau Warnitz 03998 225077

Hanseviertel Frau Stein 03998 256340

Hanse-Bibliothek Frau Dittbrenner 03998 222357

Frau Orlishausen 03998 222053

Frau Möller 03998 222053

Amt 2
Schul- und Ordnungsamt
Amtsleiter 2. Stellv. 
des Bürgermeisters Herr Küthe Tel. 03998 256-188
Büro des Amtes und 
Fischereischeinausgabe Frau Stiel 039 98 256-189

Allg. Ordnungswesen Frau Schildt 03998 256-131
Versicherung/Bußgeld u. 
ruhender Verkehr Frau Wolter 03998 256-132
Ermittler. Außendienst und 
Obdachlosenheim Herr Neusetzer 03998 256-132
Brand- und Katastrophenschutz Herr Schliwa 03998 222133
Gewerbe, Schulen, Kindertages-
stätten, Naturerlebnisbad Frau Marzak 03998 256-326
Gewerbe Frau Holz 03998 256-320
Kindertagesstätten, Schulen, 
Archiv Frau Wewetzer 03998 256-339
Standesamt und 
Einwohnermeldeamt Herr Müller 03998 256-181
Einwohnermeldeamt Frau Delies 03998 256-115

Frau Fröschke 03998 256-115
Frau Piehl 03998 256-115

Standesamt Frau Hartmann 03998 256-118
Wohngeld Frau Schwuchow 03998 256-330
Wohngeld Frau Ahrend 03998 256-302

Amt 3
Bau- und Liegenschaftsamt
Amtsleiter

Herr Schmidt
Tel. 03998 256-
304

Büro des Amtes Frau Pohlheber 03998 256-300
Bauverwaltung und 
Straßenbaubeiträge Herr Engler 03998 256-336
Bauplanung, Datenverarbeitung 
im Amt, Bauordnung Herr Herda 03998 256-321
Bauplanung Frau Wallow 03998 256-331
Tiefbau, Stadtreinigung und 
Grünanlagen Frau Koch 03998 256-337
Stadtreinigung/Stadthandw./
Grünflächen Frau Lange 03998 256-301
Liegenschaften Frau Trahms 03998 256-306
Liegenschaften Frau Kieckhefel 03998 256-341
Gebäudemanagement Herr Wulf 03998 256-334
technisches 
Gebäudemanagement Herr Banhagel 03998 256-335
kaufmännisches 
Gebäudemanagement Frau Zapel 03998 256-345
infrastrukturelles 
Gebäudemanagement Frau Sodemann 03998 256-325
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endlich war es soweit, un-
serer Hansestadt wurde am 
17.09.2022 offiziell die Ernen-
nungsurkunde zum „Landmu-
sikort 2022“ überreicht. Ich bin 
froh und stolz über diese Aus-
zeichnung. Demmin kann mehr, 
WIR können mehr. Ob nun im 
Bereich der Kultur oder der Mu-
sik, es ergeben sich immer wieder 
neue Netzwerke und neue Chan-
cen für unsere Stadt. Partner-
schaftstreffen finden statt und 
dass mit klaren Zielrichtungen, 
voneinander zu lernen und zu 
profitieren.
Eine Krise jagt die Nächste und 
die Zukunft scheint ungewiss. Ich 
kann Ihnen sagen, wenn wir un-
seren Optimismus verlieren und 
uns durch die scheinbar nicht zu 
beherrschenden Herausforderun-
gen einschüchtern lassen, dann 
ist der Blick nicht frei für Chancen 

und der Wille zu gestalten lässt 
nach.
Die Hansestadt Demmin wird 
die Chance der Energiewende 
nutzen, um neue Geschäftsfelder 
und auch neue Wirtschaftszweige 
zu erschließen. Gemeinsam mit 

unserer Staatspolitik arbeiten wir 
an den besten Lösungen für un-
sere Stadtgesellschaft.

Bleiben Sie gespannt und gesund!

Ihr Thomas Witkowski
Bürgermeister

Wir erzählen Ihre Geschichte!
Bürgerinnen und Bürger erzählen aus ihrem Leben  

in Demmin
Ob Ehrenamtler/in, Verein oder Einwohner/in …

Wir suchen Geschichten aus 
dem Leben in und mit Demmin!
Haben Sie etwas Spannendes 
erlebt, denken Sie andere Men-
schen sollten an dem teilhaben, 
was Sie tun oder möchten Sie 
über jemanden erzählen, der Ihr 
Leben bereichert hat?
Dann suchen wir genau Sie!
Melden Sie sich gern unter 
03998 256184 oder mit einer 

kurzen Mail an n.klevenow@
demmin.de und erzählen Sie 
Ihre persönliche Geschichte.
In der Rubrik „Aus dem Stadtge-
schehen“ der Demminer Nach-
richten können Sie dann in den 
nächsten Ausgaben Ihren Artikel 
lesen und die Demminerinnen 
und Demminer erreichen.
Welche ist Ihre Demminer Ge-
schichte?

Freiwilligen Feuerwehr 
Demmin

Kameradschaft. Verantwortung.  
Held der Kinder.

Du fühlst Dich angesprochen?
Dann werde Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr Demmin!
Weitere Infos unter www.demmin.de.
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1. Demminer Dance Competition erfolgreich  
durchgeführt

Ein weiteres Highlight füllte 
den Demminer Kulturkalender 
am 10. September 2022. Zum 
ersten Mal veranstaltete die 
Tanzgruppe “Dancing Angels“ 
Hansestadt Demmin e. V. die 1. 
Demminer Dance Competition 
in der von der Stadtverwaltung 
kostenfrei zur Verfügung gestell-
ten „beermann arena“. Bürger-
meister Thomas Witkowski über-
nahm gern die Schirmherrschaft 
und eröffnete die Veranstaltung. 
Er zeigte sich sehr beeindruckt 
und verfolgte mit Freude die 
Tanzveranstaltung. Bereits im 
Vorfeld mauserte sich der Wett-
bewerb als Großveranstaltung. 
Nach und nach meldeten sich 
immer mehr Tanzgruppen an, 
sodass 620 talentierte Tänze-
rinnen und Tänzer von 18 Ver-
einen der zehnköpfigen Fachju-
ry und dem Publikum zeigten, 
was sie drauf haben. Über 400 
Zuschauer applaudierten laut-
stark, während und nach den 
grandiosen Tanzdarbietungen. 
Der Ablauf sowie das Catering 
waren perfekt organisiert. Die 
Vorsitzende des Vereins, Nicole 
Berner und ihr Organisationteam 
hatten alles fest im Griff. Die Fir-

ma Fesch-Events sorgte für die 
Ton- und Lichttechnik, während 
Behrend Security den Veranstal-
tungsschutz übernahm. Chris-
toph Küthe alias SMALLC be-
gleitete als Moderator den Tag. 
Nach 18:00 Uhr war es endlich 
soweit. Die Jury verkündete die 
Platzierung. Sie hatte es sich 
nicht leicht gemacht bei ihrer 
Entscheidung. Beim Wettbe-
werb gab es verschiedene Ka-
tegorien und Altersklassen, die 
bewertet wurden. Der Präsident 
der Stadtvertretung Eckhardt 
Tabbert, seine Ehefrau sowie die 
Sachgebietsleiterin für Kultur, 
Sport und Tourismus, Cindy Roß 
übergaben die von der Stadt-
verwaltung zur Verfügung ge-
stellten Pokale und Medaillen. 
Zahlreiche Tränen der Freude 
sind geflossen, unter anderem 
beim ausrichtenden Demminer 
Verein. Die „Dancing Angels“ 
konnten sich über vier erste und 
zwei zweite Plätze freuen. Die 
jüngste Gruppe der „Dancing 
Angels“, die außerhalb der Wer-
tung gleich zu Beginn tanzte, er-
hielt zurecht die Auszeichnung 
„Publikumsliebling“. Niemand 
ging leer aus. Jede Tänzerin und 

jeder Tänzer fuhr mit mindes-
tens einer Medaille nach einem 
erlebnisreichen Tag nach Hau-
se. Die teilnehmenden Vereine 
hatten viel Spaß in Demmin und 
kommen gern zur 2. Auflage wie-
der. Die Vorsitzende der “Dan-
cing Angels“ Hansestadt Dem-
min e. V., Nicole Berner bedankt 

sich im Namen des Vereins und 
des gesamten Demminer Dance 
Competition 2022 Teams recht 
herzlich bei den Sponsoren für 
die Unterstützung der 1. Dem-
miner Dance Competition. Ohne 
ihre Hilfe wäre das Event in die-
sem Ausmaße nicht möglich ge-
wesen.

Die Veranstaltung wurde  
gesponsert durch:

Fenstertechnik Demmin
Volksbank Demmin
E.DIS
KBS Dietrich
VISION Hilfe zur Selbsthilfe gemeinnützige GmbH
Darguner Brauerei
Kaufland Demmin
Heizungsbau und Sanitär, Elektro GmbH Speckmann
Stadtwerke Demmin
Allianz Otto und Allianz Stiftung
Freund & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Peene Haus e. K. Kleinsorg
AfD Abgeordneter Enrico Schult
Max Lange Security
Siegfried Logall - Junge Europäer
Besonderer Dank gilt der der Hansestadt Demmin, der Firma 
Fesch-Event, der Firma Behrend Security, Christoph Küthe 
(SMALLC), allen Tänzerinnen und Tänzern, der Jury und Co-
Jury, dem Fotografen Bela Witt, allen Eltern sowie dem gesamten 
Organisationsteam. Alle haben mit viel Herzblut dazu beigetragen, 
dass die 1. Demminer Dance Competition ein voller Erfolg wurde. 
Nicole Berner hofft, auch im nächsten Jahr wieder so zahlreich 
unterstützt zu werden.
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Erfolgreicher Abschluss  
der Berufsausbildung und Ausbildungsbeginn 2022

Am 07.07.2022 konnte Frau 
Jane Wewetzer Ihre Berufs-aus-
bildung zur Verwaltungsfach- 
angestellten erfolgreich been-
den.
In den drei Jahren wurden ihr 
die Fähigkeiten und Fertigkeiten 
dieses Berufsbildes vermittelt. 
Ab dem 08.07.2022 wurde 

Frau Wewetzer in ein unbefris-
tetes Beschäftigungsverhältnis 
im Schul- und Ordnungsamt, 
Sachgebiet Gewerbe, Schulen, 
Kindertagesstätten, Naturerleb-
nisbad übernommen. Herr Wit-
kowski hofft, dass Frau Wewet-
zer die Behörde auch in Zukunft 
bereichern wird.

Am 01.09.2022 begann für Frau 
Laurien Steinhöfel, Frau Alina 
Henke und Frau Kim Lara Caliebe 
ein neuer Lebensabschnitt mit 
dem Ausbildungsbeginn zur Ver-
waltungsfachangestellten.
Bürgermeister Thomas Witkow-
ski und Ausbildungsleiterin Frau 
Schnaack hießen sie herzlich 
willkommen. Herr Witkowski 
machte die neuen Auszubil-
denden auf ihre Verantwortung 
aufmerksam, die sie mit ihrer 

Ausbildung übernehmen und 
die Fleiß, Engagement, Team-
fähigkeit und Pünktlichkeit er-
fordert. Diese Voraussetzungen 
entscheiden maßgeblich über 
den Erfolg der Ausbildung und 
die weitere berufliche Entwick-
lung. Am 1. Ausbildungstag wur-
den den Auszubildenden einige 
organisatorische Aspekte erläu-
tert, die Struktur der Verwaltung 
nahegebracht und die künftige 
Wirkungsstätte gezeigt.

Verabschiedung Herr Rohde
Langjähriger Leiter der Musikschule Altentreptow/Demmin e. V.  

verabschiedet
Im Rahmen einer Mitglieder-
versammlung am 07.09.2022 
wurde der langjährige Leiter 
der Musikschule, Herr Gerd 
Rohde, verabschiedet.
Herr Witkowski, Bürgermeis-
ter der Hansestadt Demmin, 
sowie die Vereinsvorsitzende, 

Frau Marzak, haben Herrn 
Rohde für seine unermüdliche 
Arbeit in den zurückliegenden  
30 Jahren gedankt und her-
vorgehoben, dass ohne sein 
Engagement und seine Wil-
lenskraft die Musikschule si-
cherlich nicht zu einer festen 

kulturellen Institution gewor-
den wäre.
Herr Witkowski sowie Frau 
Marzak wünschten Herrn 
Rohde für die Zukunft alles 
erdenklich Gute und hoffen, 
dass er sich jetzt in Ruhe den 
Dingen widmen kann, die in 

seinem Arbeitsleben zu kurz 
gekommen sind.
Gleichzeitig wurde an diesem 
Abend der neue Musikschul-
leiter, Herr Burg, vorgestellt.
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Stadtwandertag mit viel Kulturprogramm
Traditionell fand am ersten Sep-
tembersamstag der nunmehr 
26. Demminer Stadtwandertag 
statt. Die Hansestadt Demmin 
lud recht herzlich zum gemeinsa-
men Wandern und Radwandern 
in und um Demmin ein. Über 
100 Teilnehmer trafen sich am 
3. September 2022 um 09:00 
Uhr auf dem Marktplatz, um sich 
nach der Eröffnung gemeinsam 
auf den Weg zu machen. Bür-
germeister Thomas Witkowski 
begrüßte die Anwesenden, erläu-
terte die Routen und wünschte 
allen einen erlebnisreichen Tag. 
Es wurden jeweils 2 Routen für 
die Wanderer und Radwanderer 
angeboten, eine Haupttour sowie 
eine verkürzte Strecke. Die Rad-
fahrergruppe erkundete Demmin 
und Umgebung und fuhr eine 
schöne Route über Drönnewitz, 
Wotenick, Toitz und Seedorf. 
Währenddessen wanderten 
die Spaziergänger durch unse-
re schöne Innenstadt. Hierbei 
wurde auch der neue Spielplatz 
im Mühlengraben besichtigt und 
feierlich seiner Bestimmung 
übergeben. Geführt wurde die 
Wandergruppe vom stellvertrete-
nen Bürgermeister Ronny Szabó 

sowie von der Kulturamtsmitar-
beiterin Anne Eggert. Unterwegs 
gab es für die Wanderer und 
Radwanderer eine vitaminreiche 
Versorgung mit Obst und Geträn-
ken. Das Ziel aller Touren war in 
diesem Jahr die Kirchhofstra-
ße, wo das Kirchhofstraßenfest 
der Peene Werkstätten GmbH 
stattfand. Alle Beteiligten des 
diesjährigen Stadtwandertages 
erwartete dort zum Mittagessen 
Kassler und Kartoffelsalat sowie 

ein musikalisches Programm 
mit dem Stadtchor Grimmen, 
dem „Mecklenburger Cowboy“ 
Jan Tessin sowie den Kartlower 
Schalmeien. Zudem präsentier-
ten sich die Peene Werkstätten 
GmbH und die Brauerei Demmin 
GmbH mit ihren Angeboten. Olaf 
Buchholz als Geschäftsführer 
der Peene Werkstätten GmbH 
enthüllte dort eine Sonnenuhr, 
die nun das Wohngebäude in der 
Marienstraße ziert. An der Finan-

zierung der Uhr beteiligten sich 
Unternehmen, die in der Kirch-
hofstraße ansässig sind.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Polizeihauptrevier Dem-
min sowie dem Feuerwehrver-
ein Demmin e. V., die für einen 
reibungslosen Ablauf und für 
die Versorgung bei der Radtour 
sorgten. Besonderer Dank gilt 
der Peene Werkstätten GmbH 
für die gute und freundliche Zu-
sammenarbeit.
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„Lünsche Mess 2022“
Gemeinsam mit dem 2. stell-
vertretenden Bürgermeister, 
Herrn Jörg Küthe, besuchte der 
Bürgermeister Thomas Witkow-
ski unsere Partnerstadt Lünen. 
„Der herzlichen Einladung sind 
wir gerne gefolgt“, so Witkowski. 
Am 08.09.2022 um 18:00 Uhr 
wurde traditionell das Bierfass 
vom Lünschen Bürgermeister 
Jürgen Kleine-Frauns angezapft. 
In seiner Eröffnungsrede dank-
te er der Zivilgesellschaft und 
übergab den Ehrenamtspreis 
der Stadt Lünen. „ENDLICH 
können wir wieder zusammen-
kommen, feiern und gesellig 
sein“, so Bürgermeister Kleine-
Frauns. Gemeinsam mit den 
anderen Partnerstädten wurde 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten.
Zum Abschluss der Reise konnte 
eine noch engere Zusammenar-
beit vereinbart werden:
„Vor allem in den Bereichen 
Kultur, Sport, Wirtschaft, Po-
litik, und Verwaltung wird die 
Initiative gemeinsame Aktionen 
und Projekte in Demmin und 
Lünen initiieren, koordinieren 
und begleiten. Zudem hat die 
Partnerschaftsinitiative, die 
von Ehrenamtlichen in beiden 

Städten mit Leben gefüllt wird, 
die Aufgabe, externe finanzielle 
Unterstützung für die geplanten 
Aktionen und Projekte mit allen 
gesellschaftlichen Akteuren zu 
eruieren (u.a. Förderprogramme, 
Sponsoring). Administrativ un-
terstützt wird die Initiative, die 
ab dem heutigen Tag ihre Arbeit 
aufnimmt, durch die Stadtver-
waltungen der Städte Demmin 
und Lünen.“
Derzeit wird die Vereinbarung 
verwaltungsseitig vorbereitet 
und anschließend ratifiziert. 
Vielen Dank an die Freunde aus 
Lünen.
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Sitzung des Hauptausschusses am 24.08.2022
- öffentliche  

Sitzung -
Nachstehende Beschlussvorlagen 
wurden im Hauptausschuss bera-
ten, bestätigt oder der Stadtvertre-
tung zur Genehmigung übergeben:
Genehmigung des Dringlichkeits-
beschlusses Nr. 2450-7/2022 des 
Bürgermeisters vom 11.07.2022 
- Einleitung und Vergabeart Lie-
ferleistung Stromversorgung Stra-
ßenbeleuchtung
Der Dringlichkeitsbeschluss Nr. 
2450-7/2022 des Bürgermeisters 
vom 11.07.2022 wurde entspre-
chend § 38 (4) Kommunalverfas-
sung Mecklenburg-Vorpommern 
einstimmig genehmigt.
Dringlichkeitsbeschlüsse des 
Bürgermeisters bedürfen der 
nachträglichen Genehmigung 
durch den Hauptausschuss oder 
die Stadtvertretung. Dies ist in 
der Kommunalverfassung von 
Mecklenburg-Vorpommern im § 
38 (4) festgeschrieben.
Fortschreibung 2022 des Einzel-
handels- und Zentrenkonzeptes für 
die Hansestadt Demmin
Einstimmig wurde nachstehen-
de Beschlussempfehlung an die 
Stadtvertretung zur Bestätigung 
überwiesen:
1. Der Abwägung der Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher 
Belange zum Entwurf der „Fort-

schreibung 2022 des Einzelhan-
dels- und Zentrenkonzeptes für 
die Hansestadt Demmin“ wird 
zugestimmt.
2. Die Fortschreibung 2022 des 
Einzelhandels- und Zentrenkon-
zeptes für die Hansestadt Demmin 
wird beschlossen.
3. Die Bekanntgabe des Beschlus-
ses erfolgt ortsüblich.
Die Beteiligung der Träger öffent-
licher Belange und der Öffent-
lichkeit am Entwurf sowie die 
Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen erfolgten in An-
lehnung an die Vorgehensweise 
gemäß BauGB im Bauleitplan-
verfahren. Die Änderungen, die 
sich aus der Stellungnahme des 
Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte ergeben, wurden ein-
gearbeitet, weiterer Änderungsbe-
darf hat sich nicht ergeben.
Im weiteren Verfahren hat die Be-
kanntgabe des Beschlusses über 
die Fortschreibung 2022 des Ein-
zelhandels- und Zentrenkonzeptes 
für die Hansestadt Demmin orts-
üblich zu erfolgen.
Aufnahme eines Investitionskredi-
tes zur Finanzierung des Umbaus 
der Regionalschule mit Grundschu-
le „Pestalozzi“
Nachstehender Beschlussvor-
schlag wurde einstimmig zur 
endgültigen Entscheidung an die 
Stadtvertretung übergeben:
Die Stadtvertretung beschließt als 

Vergabeart für die Aufnahme eines 
Investitionskredites in Höhe von 
4.000.000,00 € zur Finanzierung 
des Umbaus der Regionalschule 
mit Grundschule „Pestalozzi“ 
eine Verhandlungsvergabe ohne 
Teilnehmerwettbewerb.
Die jährlichen Kosten, bei einer 
Laufzeit von 30 Jahren, betragen 
ca. 200.000,00 €.
Zur Finanzierung des Umbaus der 
Regionalschule Grundschule „Pes-
talozzi“ beschloss die Stadtvertre-
tung mit Nachtragshaushalt 2021 
die Aufnahme eines Kredites. Die 
Genehmigung erfolgte durch die 
Kommunalaufsicht noch zum 
Jahresende 2021. Damit diese 
Genehmigung nicht verfällt und 
eine neue Genehmigung mit der 
Haushaltsplanung 2023 nicht 
nötig wird, sollte eine Kreditauf-
nahme zwingend im Jahr 2022 
erfolgen.
Anschaffung eines Dienstwagens
Einstimmig beschloss der Haupt-
ausschuss rückwirkend die An-
schaffung eines neuen Dienstwa-
gens.
Der alte Dienstwagen ist vollstän-
dig abgeschrieben.
Die Anschaffung eines neuen 
Dienstwagens konnte nicht mit 
Ausschreibung erfolgen, da sich 
derzeit keine Neuwagen dieser 
Segmente auf dem Markt befin-
den. Daher wurde verwaltungsin-
tern, nach Rücksprache mit dem 

Präsidenten der Stadtvertretung 
und den Fraktionsvorsitzenden, 
der Kauf eines Jahreswagens be-
fürwortet und durchgeführt.
Da sich der Wert über der Wert-
grenze von 50.000,00 € bewegt, 
ist nachträglich ein Beschluss des 
Hauptausschusses erforderlich.

- nicht öffentliche 
Sitzung -

Verkauf des Flurstückes 51/1, Flur 
2 der Gemarkung Wotenick
Der Verkauf des unbebauten Flur-
stückes 51/1, Flur 2 der Gemar-
kung Wotenick, mit einer Größe 
von 1.199 m² entsprechend Kau-
fangebot wurde einstimmig ge-
nehmigt.
Für die Vertragsabwicklung wer-
den die Kosten von der Hanse-
stadt Demmin nicht übernommen.
Das Grundstück ist derzeit un-
genutzt. Dieses wurde im Mai 
2022 meistbietend in den Dem-
miner Nachrichten und auf den 
Internetseiten der Hansestadt 
Demmin zum Verkauf öffentlich 
ausgeschrieben.
Mit Ablauf der Angebotsfrist am 
21.06.2022 lag nur ein Angebot. 
Da das Mindestgebot erreicht 
wurde, soll der Zuschlag erfolgen. 
Mit dem Verkauf entfallen für die 
Hansestadt Demmin die Unterhal-
tungs- und Bewirtschaftungskos-
ten des Grundstückes.

Abschlussparty FerienLeseLust der  
Hanse-Bibliothek Demmin

Am 24. August fand die Ab-
schlussveranstaltung des Projekts 
FerienLeseLust statt, das zum Ziel 
hat, die Lesekompetenz vor allem 
bei den Kindern und Jugendlichen 
zu fördern, die sonst eher weniger 
zum Buch greifen. Durch leichte 
Sommerlektüre soll die Lust am 
Lesen und durch den Nachweis 

der Lektüre im Abfragegespräch 
das Textverständnis gefördert 
werden.
Diesmal fand die Aktion an einem 
anderen Ort statt!
Der Einladung zur Abschlussparty 
kamen 47 Kinder und Jugendliche 
um 15.00 Uhr im Demminer Kino 
„Filmeck“ nach und schauten ge-
meinsam bei einem Getränk und 
Popcorn den Film „Die Schule 
der magischen Tiere“, nachdem 
der Bürgermeister Herr Thomas 
Witkowski und sein Stellvertreter 
Herr Ronny Szabo feierlich die 
Zertifikate überreicht hatten. Mit 
diesem Zertifikat werden sie mit 
einer sehr guten Note im Deutsch-

unterricht belohnt.
Insgesamt 90 Kinder und Jugend-
liche meldeten sich für diese Ak-
tion in den Sommerferien an und 
lasen 309 Bücher, davon haben 
55 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erfolgreich abgeschlossen, 
nachdem sie mindestens 1 Buch 
gelesen hatten.
Drei der lesehungrigsten Leserat-
ten, mit 29, 21 und 12 gelesenen 
Büchern, wurden zusätzlich mit 
einem 10 Euro Gutschein der 
Buchhandlung Steinke belohnt, 
die der Förderverein der Hanse-
Bibliothek spendiert.
Durch Unterstützung des Ministe-
riums für Bildung, Wissenschaft 

und Kultur Mecklenburg-Vorpom-
mern und der Fachstelle Rostock 
konnte sich die Hanse-Bibliothek 
wieder an dem Leseclub betei-
ligen. Vielen Dank an den För-
derverein der Hanse-Bibliothek, 
der die Abschlussveranstaltung 
finanziell unterstützte sowie an 
Herrn Balschuweit, der uns das 
Kino zur Verfügung gestellt und 
den tollen Film ausgesucht hat. 
Großer Dank auch an die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen, die 
uns beim inhaltlichen Abfragen, 
der von den Kindern und Jugendli-
chen gelesenen Bücher, eine sehr 
große Hilfe waren.

Quelle: Nordkurier
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1. Röhrl-Klassik führte durch Demmin
Vom 31.08. bis zum 03.09.2022 
fand die 1. Röhrl-Klassik in un-
serem schönen Bundesland statt. 
111 Teams in 111 historischen 
Porsche Modellen gingen bei der 
Rallye an den Start, darunter auch 
Walter Röhrl mit der Startnummer 
1 in seinem Porsche 911 Carrera 
3.2 Cabrio. Die Rallye-Legende 
war Namensgeber, Schirm-
herr und Teilnehmer zugleich. 
Die dreitägige Reise begann in 
Göhren-Lebbin und führte durch 
die beliebte Urlaubs-Region und 
über die schönsten Straßen der 
Region. Selbstverständlich si-
cherte die Hansestadt Demmin 
ihre Unterstützung zu und stellte 
den Hafen für eine Wertungsprü-
fung zur Verfügung. So eine Gele-
genheit kommt schließlich nicht 
alle Tage. Und so freuten sich 
nicht nur Bürgermeister Thomas 
Witkowski, sondern auch viele 
weitere Bürgerinnen und Bürger, 
dass die 1. Röhrl-Klassik am 
02.09.2022 Halt an der Peene 
machte. Das Stadtoberhaupt 
begrüßte jede Teilnehmerin und 
jeden Teilnehmer persönlich und 
übergab dabei einen kleinen Pe-
enebiber aus Plüsch sowie einen 
Kugelschreiber. Die Teams be-
dankten sich für die nette Geste. 
Sie zeigten sich begeistert von 
der malerischen Landschaft und 
der freundlichen Bevölkerung. In 
einigen Oldtimern saßen weitere 
bekannte Persönlichkeiten, die 
sich in das Goldene Buch der 
Hansestadt Demmin eintrugen. 
Das Ehrenbuch ist nun um die 
Unterschriften von Walter Röhrl, 
vom Verleger Konrad Delius, vom 
Unternehmer Richard Oetker, 
vom Schauspieler Hinnerk Schö-
nemann sowie vom ehemaligen 
Rennfahrer Mario Ketterer reicher. 

Nach einem kurzen Gespräch und 
einem Erinnerungsfoto legten die 
Fahrer ihre Wertungsprüfung ab. 
Dabei feuerten die Schülerinnen 
und Schüler der Schule „Son-
nenhof“ die Rallye-Teilnehmer 
lautstark an. Nach einer kleinen 
Stadtrunde fuhren die Teams wei-
ter nach Loitz, Marlow, Ribnitz-
Damgarten und wieder zurück 
nach Göhren-Lebbin. Am letzten 
Tag der 1. Röhrl-Klassik stand 
fest, dass nach 780 Kilometern 
und 21 Wertungsprüfungen Gerd 
Lambert und Michael Loerke den 
1. Platz mit ihrem Porsche 911 
SC Targa BJ. 1979 erreichten. 
Bürgermeister Thomas Witkows-
ki sicherte dem Veranstalter, bei 
Wiederholung einer derartigen 
Veranstaltung, seine Unterstüt-
zung zu. Die Hansestadt Demmin 
bedankt sich herzlich bei dem 
Lübecker Speicher e. V. für die 
Bereitstellung des Speichers.
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Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin gratuliert 
auf diesem Wege allen Jubilaren ganz herzlich  

zum Geburtstag, verbunden mit den besten  
Wünschen für Gesundheit und Lebensfreude

Zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Meier, geb. Wessel �  am 15.10.
Frau Hedwig Schweda, geb. Adamczyk �  am 16.10.
Frau Hildegard Quade, geb. Schmenkel �  am 20.10.

Zum 85. Geburtstag
Frau Vera Arnold, geb. Einweg �  am 02.10.
Frau Frieda Lenser, geb. Rösler�  am 25.10.
Frau Helga Zirke, geb. Hönke �  am 28.10.

Zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Stabenow �  am 14.10.
Frau Monika Künisch, geb. Wegner �  am 15.10.
Frau Rita Rawe, geb. Schreiber �  am 21.10.
Frau Inge Barner, geb. Küster �  am 21.10.
Herrn Jürgen Isenberg �  am 25.10.
Frau Gudrun Lüder, geb. Bliesath �  am 28.10.

Zum 75. Geburtstag
Herrn Helmut Schlensog �  am 05.10.
Herrn Peter-Joachim Bartelt �  am 10.10.
Herrn Wilfried Krüger�  am 11.10.
Herrn Klaus-Dieter Bodenteich �  am 18.10.
Frau Sylvia Bartell, geb. Filter �  am 28.10.
Herrn Wolfgang Neuenfeldt, geb. Korenhof �  am 29.10.
Frau Gudrun Ackermann, geb. Kloth � am 30.10.

Zum 70. Geburtstag
Frau Hannelore Grabow, geb. Becker �  am 01.10.
Herrn Karlheinz Möbius � am 05.10.
Herrn Norbert Tiedemann �  am 06.10.
Frau Elke Knuth, geb. Mennenga �  am 07.10.
Herrn Jürgen Anklam � am 14.10.
Herrn Norbert Friedrichs � am 17.10.
Frau Vera Braatz, geb. Dolata �  am 18.10.
Frau Halyna Svyrydiuk �  am 20.10.
Herrn Erwin Schuh �  am 25.10.
Herrn Klaus Ehlert �  am 29.10.

Gratulation zum  
95. Geburtstag

Am 12. September feierte 
Frau Wally Hartmann ih-
ren 95. Geburtstag.
Der 2. stellvertretende 
Bürgermeister Jörg Küthe 
gratulierte persönlich und 
überbrachte die herzlichs-
ten Glückwünsche auch 
im Namen des Bürger-
meisters der Hansestadt 
Demmin.
Er übergab Grußschrei-
ben von Bürgermeister 
Thomas Witkowski und 
der Ministerpräsidentin 
des Landes Mecklenburg-
Vorpommern, Manuela 
Schwesig.
Frau Hartmann wohnt seit 
2002 in unserer Hansestadt Demmin.
Sie war beruflich in der Landwirtschaft als Buchhalterin tätig.
Wir wünschen der Jubilarin noch viele gesunde Jahre.

60. Ehejubiläum von 
Horst und  

Gudrun Damasch
Am 08.09.2022 feierten Horst 
und Gudrun Damasch ein Tag 
zum Erinnern. Zur diamante-
nen Hochzeit überbrachte Frau 
Schnaack, Sachgebietsleiterin 
für Organisation und Personal, 
die herzlichsten Glückwün-
sche der Hansestadt Demmin. 
Gleichzeitig übergab sie ein 
Glückwunschschreiben von 
Bürgermeister Herrn Thomas 
Witkowski und der Ministerprä-
sidentin unseres Bundeslandes 
Frau Manuela Schwesig. Das 
Ehepaar blickte im Gespräch 

auf viele arbeitsreiche und herausfordernde Jahre in der Han-
sestadt zurück.
Wir wünschen den Jubilaren noch viele schöne gemeinsame 
Jahre, Gesundheit und Wohlergehen.
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Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin  
gratuliert im Monat Oktober 2022

dem Optikermeister des Brillenhauses der Borstel GmbH in der Clara-Zetkin-Straße 31, 
Herrn Stefan Schur, zum 10-jährigen Geschäftsjubiläum am 01.10.2022.

Demmin/Waren, 26.08.2022: 
Zum bereits dritten Mal lud die 
Wirtschaftsförderung Mecklenbur-
gische Seenplatte GmbH (WMSE) 
am 25.08.2022 von 10.00 bis 
12.30 Uhr zur digitalen Veranstal-
tungsreihe #MSEwasserstoff mit 
dem Schwerpunktthema „Herstel-
lung, Transport und Speicherung 
von Wasserstoff“.
In einer großen Bandbreite, in-
formativen Beiträgen und inten-
siven Diskussionen mit rund 100 
zugeschalteten TeilnehmerInnen 
gingen die Referenten dabei auf 
die Rolle von Wasserstoff in der 
Energiewende, auf grüne Gase im 
Verteilnetz, Chancen und Poten-
ziale im internationalen Kontext 
und auf mögliche Partnerschaften 
entlang der Wertschöpfungskette 
und deren Relevanz für kommuna-
le Energieversorger ein.
Dipl-Ing. Kay Fönings, Projektlei-
ter im Bereich Asset Management 
der E.DIS Netz GmbH, erläuterte 
dabei, welche Rolle Wasserstoff 
für die E.DIS als Versorger spie-
len kann und bereits spielt, wie 
und über welche Strukturen und 
Konditionen es als Zusatzgas in 
bestehende und auszubauende 
Verteilstrukturen eingespeist und 
an interessierte Verbraucher ge-
geben werden kann und wie sich 
der Konzern insgesamt über die 
mittel- und langfristige Transfor-
mation seiner Verteilstrukturen auf 
die Technologie einstellt.
Dr.-Ing. Dorian Holtz vom Lehrstuhl 
für technische Thermodynamik der 
Universität Rostock untermauerte 
die sehr praktischen Aspekte aus 
Sicht der Verteilung noch einmal 
mit wissenschaftlichen Fakten 
aus der aktuellen Forschung rund 
um Wasserstoff. Von der noch 
unterschiedlichen Herstellung 
über die energetischen Einsatz-
felder des angestrebten grünen 
Wasserstoffs in der großskaligen 
Mobilität, für Energietransport und 
großtechnische Wärme sieht Dr. 
Holtz aktuelle Herausforderungen 
im notwendigen massiven Ausbau 
von Photovoltaik, Windenergie und 
Elektrolyse, in der noch fehlenden 
Infrastruktur für Import und Ver-
teilung, im Fehlen effizienter und 
kostengünstiger Speicher und aus-

gereifter Nutzungskonzepte. Ent-
sprechend sind die Forschungs-
schwerpunkte seines Lehrstuhls, 
der auch konkreten, dienstleis-
tungsorientierten Anfragen aus der 
Wirtschaft offen gegenübersteht, 
im Ausbau der Systemintegration 
beispielsweise der Elektrolyseure, 
von Nutzungskonzepten für Abwär-
me und die Integration von Spei-
chermöglichkeiten. Diesbezüglich 
forscht Dr. Holtz und sein Team am 
Ausbau der Speichermöglichkeiten 
durch chemische Bindung (LOHC) 
und E-Fuels. Abschließend erklär-
te Dr. Holtz, dass M-V durchaus 
großes Potenzial der Erzeugung 
von grünem Strom über den Eigen-
bedarf hinaus habe. Genutzt für 
die Herstellung von Wasserstoff, in 
dessen Prozess neben Strom auch 
der Bedarf an Trinkwasser, Wärme 
und Mobilität mehr beachtet wer-
den sollte, kann M-V im Bereich 
Wasserstoff internationale Kom-
petenz aufbauen und die energe-
tische Wertschöpfung im eigenen 
Bundesland signifikant erhöhen. 
Für die Zukunft wünscht sich Dr. 
Holtz klare Zielvorgaben und deut-
lich schlankere Möglichkeiten der 
konzeptionellen Umsetzung und 
Fördermittelbeantragung.
Dr.-Ing. Hubert Schillings, Ge-
schäftsführer der ENGIE Generation 
Germany GmbH, zeichnete Chancen 
und Risiken von Wasserstoff noch 
einmal aus Sichtweise des interna-
tional agierenden Energiekonzerns 
auf. Dabei machte er deutlich, 
dass die Herstellung von grünem 
Wasserstoff in Deutschland im 
Vergleich zu anderen Regionen 
weltweit vergleichsweise teuer ist. 
Der Weg zu einer grünen Wasser-

stoffwirtschaft sei aber generell ein 
langfristiger Entwicklungsprozess, 
für den verbindliche Zertifizierun-
gen und Regelwerke erforderlich 
sind und mittelfristig geeignete Lö-
sungen für finanzierbare Anlagen. 
Deutschland sieht Dr. Schillings 
dank der vielen Salzvorkommen 
und -stollen und der Möglichkeit, 
Salz-Kavernen als Wasserstoff-
Speicher anzulegen und zu nut-
zen, im internationalen Kontext in 
einer künftigen Rolle als zentraler 
Speicherort für Wasserstoff. Mit 
dem Konzernziel von 4 Gigawatt 
Elektrolysekapazität weltweit be-
tonte Dr. Schillings, dass auch 
beim Zukunftsthema Wasserstoff 
letztendlich die Gesamtbilanz 
zwischen Herstellung, Transport, 
Lieferkette und Speicherung stim-
men muss.
Deutlich regionaler und von beson-
derem Interesse für Kommunen 
war abschließend das gemeinsa-
me Thema von Robert Kersting, 
Werksleiter Stadtwerke Malchow 
und Stefan Markwart, Leiter Stra-
tegieentwicklung EDF Deutschland 
GmbH. Beide stellten die, 2021 ge-
schlossene, Kooperation des regio-
nalen Versorgers mit dem, zur fran-
zösischen Électricité des France 
(EDF) gehörenden, Unternehmen 
vor. Bei der es im Wesentlichen 
darum geht, als Partner auf Augen-
höhe die jeweiligen Zielstellungen 
- Erschließung eines zukunftsfä-
higen neuen Geschäftsbereiches 
und Effizienzsteigerung sowie 
Erweiterung des Marktpotenzials 
und gewinnorientiertes Wirtschaf-
ten - unter Bündelung von Know-
how, Kontakten und Kompetenzen 
umzusetzen. 

Nach einer, bis 2023 abgeschlos-
senen, Potenzial- und Mach-
barkeitsanalyse, ist ein erstes 
Projektziel die Etablierung einer 
bis zu zwei Megawatt starken 
Elektrolyse in Kombination mit 
einer 500 Kilowatt starken Wär-
mepumpe und einer Wasserstoff-
Tankstelle autobahnnah direkt an 
der Bundesstraße. Die geplante 
Erweiterung des Gewerbegebietes 
in Malchow bietet Möglichkeiten 
für die direkte Abnahme des Was-
serstoffs und der Nebenprodukte 
Wärme, Stickstoff und Sauerstoff 
- beispielsweise für die geplante 
Lachsfarm - aus den Bereichen 
Industrie, Mobilität und Wärme. 
Deren Nachfrage bestimmt auch 
Ausbau und Erweiterung der An-
lage. Was auf den ersten Blick wie 
eine Partnerschaft von David und 
Goliath wirkt, ist tatsächlich ein 
durchdachtes und für beide Un-
ternehmen zukunftsfähiges Part-
nerschaftsmodell, das zumindest 
von Seiten der staatlich dominier-
ten und kommunal ausgerichteten 
EDF auch anderen Kommunen in 
MSE offensteht.
In diesem Sinne forderte Sabine 
Lauffer, Geschäftsführerin der 
WMSE, abschließend noch ein-
mal alle Wasserstoffinteressierten 
auf, den Kontakt zur Wirtschafts-
förderung aufzunehmen. Die zwar 
nicht aktiv in die Entwicklung der 
Schlüsseltechnologie involviert 
ist, aber bezüglich der hier immer 
wichtiger werdenden vernetzten 
Zusammenarbeit über ein breites 
Netzwerk zu den relevanten Play-
ern im Markt verfügt.

Die Vorträge und der Mitschnitt der 
#MSEwasserstoff stehen hier zur 
Verfügung:
https://wirtschaft-seenplatte.de/
msewasserstoff/
Die nächste #MSEwasserstoff 
findet am 24.11.2022 statt als 
Best Practices zum Thema „Was-
serstoff für alle - für Industrie, 
Gewerbe und Privat.“

Kontakt
Wirtschaftsförderung Mecklenbur-
gische Seenplatte GmbH
Anya Schlie, 
T: 0395 57087 4857, 
anya.schlie@wirtschaft-seenplatte.de
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St.-Bartholomaei-Kirche Demmin und  
St.-Nikolai-Kirche Wotenick

Katholische Kirchengemeinde  
Maria Rosenkranzkönigin Demmin

Gottesdienste

Evangelische Gemeinschaft Demmin

Gottesdienst in  
St. Bartholomaei & Wotenick

Kindergottesdienst an jedem Sonntag um 10:00 Uhr

Gottesdienste
25.09.
11:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Solo Sopran Angela 

Ahrend
am Hanseufer Pastorin Voll

02.10.
10:00 Uhr Erntedankfest - Gottesdienst mit und für Familie/

Agapemahl
Pastor Wiesenberg

03.10.
17:00 Uhr Konzert zum Tag der Deutschen Einheit

Dresdner Residenzorchester
09.10.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Einweihung der Taufkapelle

Pastor Wiesenberg

16.10.
10:00 Uhr Gottesdienst Propst Panknin

Gottesdienste in Wotenick
02.10.
10:15 Uhr Erntedank-Gottesdienst für Groß und Klein,

anschließend Apfelbuffet

Gemeindekreise
10.10.
15:00 Uhr Großmütterkreis im Gemeindehaus
27.09.
18:00 Uhr 20plus Gesprächskreis für junge Erwachsene

ab 20 Jahren in der Heinestr. 3
28.09.
17:00 Uhr Allianzgebet im Gemeindehaus
30.09.
19:30 Uhr Freitagsgesprächskreis in der Heinestr. 3

Evangelische Gemeinschaft Demmin
Infos:
Markus Ulbrich, Siedlung am Devener Holz 14, Demmin
Tel. 03998 431812

Wir laden Sie herzlich ein.
Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der gültigen Regeln statt.
Sonntag, 25. September
17:00 Uhr Film-Gottesdienst
Donnerstag, 29. September
09:00 Uhr Kreatives Frauenfrühstück Thema: “Gottes Wege?!“

Kreativteil: Herbstlicher Türbogen
Sonntag, 02. Oktober
17:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 09. Oktober
17:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16. Oktober
14:30 Uhr „Impuls“ Freude tanken für Kinder und Erwachsene
dienstags
16:00 Uhr Gespräch mit der Bibel
freitags
19:00 Uhr üben die Bläser

sonntags
10:30 Uhr Hochamt

freitags
09:00 Uhr hl. Messe

Kummerkasten evang Gemeinschaft
Nutzen Sie gern unseren dauerhaften Service! Werfen Sie Ihr Anlie-
gen in unseren Kummerkasten! Wir beten dafür zu Jesus Christus. 
Wir freuen uns auch über Ihre Rückmeldungen zu unseren Gebeten.

Ihr Markus Ulbrich
Vorsitzender der Evangelischen Gemeinschaft Demmin
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Einweihung der neuen THW Unterkunft
Am 27.08.2022 fand die offizi-
elle Einweihung und Übergabe 
der neuen THW Liegenschaft 
im Quitzerower Weg 13f statt. 
Die Übergabe erfolgte durch die 
symbolische Schlüsselübergabe 
der Bundesanstalt für Immobili-
enaufgaben an den Ortsbeauf-
tragten des THW Demmin.
Während der feierlichen Eröff-
nungszeremonie wurden viele 
langjährige Helfer des Orts-
verbandes ausgezeichnet. Das 
Helferzeichen in Gold erhielten: 
Guido Beyer, Heinz Maschlanka, 
Dieter Rose, Steffen Seidel und 
Marcel Ehrenberg. Ebenfalls 
übergab der langjährige Orts-
beauftragte Rainer Kranzow 
sein Amt an den neuen Ortsbe-
auftragten Christian Skopnik, 

der von nun an die Geschicke 
des Demminer THW leiten wird. 
Rainer Kranzow wurde für seine 
langjährigen Dienste im THW 
vom Landesbeauftragten Dierk 
Hansen mit dem Ehrenzeichen 
in Silber geehrt.
Nach der offiziellen Übergabe 
gab es ein reichhaltiges Mittag-
essen und die Gäste konnten 
sich umfangreich über die neue 
Unterkunft sowie die Technik 
des Demminer THW informie-
ren.
Der Nachmittag wurde genutzt, 
um den interessierten Demmi-
ner Bürgern einen anschauli-
chen Einblick zu gewähren. 
Viel Spaß und Freude hatten 
auch die kleinen Besucher in der 
Hüpfburg und an den Rundfahr-

ten mit den Einsatzfahrzeugen.
Der Ortsbeauftragte Christi-
an Skopnik bedankte sich im  

Namen seiner Kameraden für 
die Glückwünsche und Prä- 
sente.

Haus der Caritas
Beethovenstraße 7

Öffnungszeiten CARIsatt Laden
Montag: 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Allgemeine Soziale Beratung
Ansprechpartner: Frau Tschötschel
Telefonnummer: 03998 2123999

Offene Sprechzeit:
Montag: 09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 17:00 Uhr
(und nach Vereinbarung)

Reservistenkameradschaft Demmin „Peeneufer“ e. V. 
informiert:

Gemeinsam auf Tour
Im Rahmen der politischen Bil-
dung besuchten die Teilnehmer 
vom Volksverbund Deutscher 

Kriegsgräberfürsorge e. V. und 
der Reservistenkameradschaft 
Demmin „Peeneufer“ e. V. am 
07. September 2022 die Deut-
sche Kriegsgräberstätte in Da-
gneuse/Frankreich.
Sie birgt heute 19.912 deutsche 
Gefallene. 816 Tote, davon 335 
Unbekannte, ruhen im Kamera-
dengrab.
Im Auftrag der Landesverbän-
de legten die Teilnehmer Kränze 
nieder und gedachten der gefal-
lenen Kameraden.
Auch in Zukunft wird die Zusam-
menarbeit mit dem Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
fortgesetzt. 
Auf dem Programm stehen: 
Spendensammlung, gemein-
same Kranzniederlegung  

zum Volkstrauertag im Novem-
ber an.Weiterhin stehen die 
Vorbereitung der Mitglieder-
versammlung und Neuwahl des 

Vorstandes in diesem Jahr an.

Im Auftrag

Der Vorstand

Amtseinführung v. l. n. r.: Rainer Kranzow, Dierk Hansen, Christian 
Skopnik)
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Hospizgruppe Demmin e. V.
Hospizarbeit ist keine deutsche Erfindung

Der Welthospiztag findet in die-
sem Jahr am 8. Oktober statt. Er 
steht unter dem Motto „Hospiz 
kann mehr“.
Vor dem Hintergrund der anhal-
tenden Sterbehilfedebatte wollen 
wir zeigen, was Hospizarbeit und 
Palliativversorgung alternativ zur 
derzeit intensiv diskutierten Sui-
zidbeihilfe zu leisten vermögen:
1.	 Hospiz kann heute mehr 

als zu seinen Anfängen
2.	 Hospiz bietet Trauerange-

bote über den Tod hinaus 
für die Angehörigen an

3.	 Hospiz übernimmt in 
krisenhaften Zeiten gesell-
schaftliche Verantwortung

Grundsätzlich zählen bis heu-
te unverändert die hospizlich-
palliative Haltung im Umgang 
mit der Wahrheit, dem Einsatz 
von Schmerzmitteln in adäqua-
ter Dosierung und die Toleranz 
bezüglich der Weltanschauung 
und Religion.
Der Welthospiztag soll dazu die-
nen, auf oft tabuisierte Themen 
wie Sterben, Tod und Trauer auf-
merksam zu machen und diese 
gesellschaftlich zu verankern. 
Außerdem soll an die professi-

onelle und ehrenamtliche Hos-
pizarbeit erinnert werden, um die 
Unterstützung für diese Arbeit 
in der Gesellschaft zu erhöhen.
Die Hospizgruppe Demmin e.V. 
„Leben bis zuletzt“ hat den An-
spruch, sowohl die laufenden 
Begleitungen zu realisieren, als 
auch den Zusammenhalt in der 
Gruppe zu stärken. Dazu gab es 
im 3. Corona-Jahr erfreulicher-
weise reichlich Gelegenheit, wie 
hier auf dem Foto anlässlich des 

Sommerfestes am Peeneufer zu 
sehen ist.

Dipl.-Med. Renate Koch
Vorstandsvorsitzende

„Leben bis  
zuletzt“

Die Hospizbewegung setzt sich 
für eine liebevolle Begleitung von 
schwerkranken Menschen sowie 
deren Angehörigen ein.

Diese sollen mit ihren Schmer-
zen, Ängsten und Bedürfnissen 
nicht allein gelassen werden.
Viele Menschen wünschen sich, 
ihre letzte Lebenszeit zu Hause 
in ihrer vertrauten Umgebung 
verbringen zu können.
Diese Arbeit ist ein ehrenamt-
licher Dienst an unseren Mit-
menschen. Unterstützen Sie uns 
durch Ihr Interesse und Mittun. 
Helfen auch Sie, den Hospizge-
danken weiterzutragen.
Wir sind kein Pflegedienst. Wir 
unterliegen der Schweigepflicht.

Sie können uns durch eine Spen-
de unterstützen:
Hospizgruppe Demmin e. V.
IBAN: DE14 1509 1674 0100 
0093 23
BIC: GENODEF1DM1
Volksbank Demmin e.G.

Ansprechpartner:
Koordinatorin:  
03998 2080624 (Büro)
Vorstand:  
03998 2826356
Internet:  
www.Hospizverein-demmin.de
E-mail-Adresse:  
Hospiz-demmin@freenet.de

Deutsches Rotes Kreuz - 
Kreisverband Demmin e. V.

Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Demmin, Rosestraße 38 a ��������������������  Tel. 03998 2717-19
Altengerechte Wohnhäuser
Ehrenamt
Demmin, Rosestraße 38 a ���������������������� Tel. 03998 2717-0
Anmeldung Erste Hilfe
Demmin, Rosestraße 38 a ���������������������� Tel. 03998 2717-0
Integrative Kindertagesstätte
Demmin, Rosestraße 38 b �������������������  Tel. 03998 222104
Schwangerschafts- und Konfliktberatung
Demmin, Adolf-Pompe-Straße 25 ��������� Tel. 03998 2024-10
Kinder- und Jugendhilfezentrum
Erziehungshilfen, Erziehungsberatung
Demmin, Adolf-Pompe-Straße 25 ��������� Tel. 03998 2024-11
Kleiderkammer
Demmin, Neuer Weg 7 ��������� dienstags: 09:00 bis 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit.

Anschrift
Pflegestützpunkt Demmin, 
Adolf-Pompe-Str. 23, 17109 Demmin

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen:
Frau Juliane Thimian
Frau Renate Hoff und
Frau Petra Motzeck � Telefon: 0395 570874751
Sozialberaterin:
Frau Elisa Lemke �  Telefon: 0395 570874750

Im Pflegestützpunkt bekommen Sie Informationen und kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus einer Hand rund um 
das Thema Pflege und Soziales.
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MC Demmin
Die Finalläufe um die Moto-
cross-Landesmeisterschaft 
sowie den Landespokal hiel-
ten spannungsmäßig das was 
sie versprochen hatten. Etwa 
800 Zuschauer waren auf der 
vom Veranstalter MC Demmin 
im ADAC sehr gut präparierten 
Bahn und verfolgten begeistert 

die acht Wertungsläufe.
An dem Startgatter standen die 
besten Fahrer des Landes um 
sich in jeweils 2 Wertungsläufen 
in den ausgeschriebenen Klas-
sen zu messen. In der Klasse 
LVMX Classik Cup fuhren Akteu-
re aus den neuen fünf Bundes-
ländern ihren Sieger aus.

58. ADAC Moto-Cross-Rennen  
am 11.09.2022

Mit Spannung wurde die Tages-
wertung in der Einsteigerklas-
se MX1 erwartet. Hier machte 
sich der 16-jährige Demminer  
Ben Mews Hoffnungen auf 
eine Platzierung auf dem Sie-
gerpodest. Bereits im Training 
zeigte er auf seiner Heimbahn,  
dass diese Hoffnung nicht un-
berechtigt ist und legte die 
Bestzeit mit einem Abstand von  
2 Sekunden auf Justus von  
Rahden vor. In den beiden Wer-
tungsläufen sicherte sich Ben 
Mews mit einem 1. Platz und 

einem 2. Platz den Tagessieg 
und genoss unter dem Jubel 
seiner Familie und Freunden 
den obersten Platz bei der Sie-
gerehrung.
Den Landespokal in der Ein-
steigerklasse MX1 sicherte sich 
nach acht Wertungstagen, Tom 
Benter vom MC EC Malchow vor 
Tom Meier für Barth und Niklas 
Wolf vom MC Sternberg.
Dino Skoppek von Schwerin-
Süd gewann in der MX2 die 
Tageswertung vor Ole Schmidt 
vom MC Ueckermünde und Toni 

Ksienzyk vom MC Prisannewitz, 
der in der Gesamtwertung wei-
terhin vor Nick Sellahn vom MC 
Rehna führt. Punktgleich folgen 
Dino Skoppek und Ole Schmidt.
Bei den Senioren siegte, ohne 
Wertung für die LM, Manu-
ell Alex für Plate vor Christian 
Maciej vom MC Grevesmühlen 
und Michael Dittmann vom MC 
Groß Schwiesow, die vor dem 
abschließenden Lauf in Elstorf 

weiter die Führung vor Matthias 
Rouvel vom MC Rehna behaup-
ten.
Zwei Wertungsläufe bestritten 
Fahrer um den LVMX Classic-
pokal auf Klassikmotorrädern in 
vier Einzelklassen. Punktbester 
wurde hier Philipp Lollies aus 
Glücksstadt vor Sascha Eg-
gert vom MC Prisannewitz und 
Sven Philipp vom MC Bernauer 
Schleife.

Tagessieger E-MX1 Ben Mews vom MC Demmin e. V.

nach dem Start Senioren Spannende Zweikämpfe in der MX 2 (Erik Boeck gegen Mika Frehse)

Reuterstadt nutzt Vorteile der Mitgliedschaft  
im Regionalen Unternehmensnetzwerk

Ende Juni beschlossen die Stadt-
vertreter von Stavenhagen die 
Mitgliedschaft im Regionalen 
Unternehmensnetzwerk Meck-
lenburgische Schweiz. Damit 
trat die vierte Stadt um den 
Kummerower See langfristig in 
das Netzwerk ein. Schon vor 
dem Beschluss unterstützte der 
Verein bei touristischen Belangen 

der Reuterstadt, half ortsansäs-
sigen Unternehmen, wie Rixona 
oder EEW bei der Nachwuchs-
kräftegewinnung, organisierte für 
die Reuterstädter Gesamtschu-
le Besuche der Schulklassen 
zur Unternehmensbesichtigung 
oder zur Ausbildungsmesse 
JobFit nach Malchin. Diese Zu-
sammenarbeit wird nun weiter 

ausgebaut, unter anderem bei 
der Ausrichtung eines Unter-
nehmenstages. Die Idee von 
Bürgermeister Stefan Guzu einen 
Unternehmertag zusammen mit 
RUN e. V. und der Wirtschaftsför-
derung Mecklenburgische Seen-
platte auszurichten, nimmt nun 
Formen an. Bei der Planung zum 
Unternehmertag übergab Katrin 

Berndt die Mitgliedsurkunde an 
die Reuterstadt Stavenhagen.
Auch bei der anstehenden Ge-
sprächsrunde mit niedergelas-
senen Ärzten und Vertretern der 
Stadtverwaltung am 24. Septem-
ber wird Frau Berndt anwesend 
sein und über Erfahrungen und 
Maßnahmen aus anderen Kom-
munen berichten.
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Förderverein  
Hanse-Bibliothek

Pfarrer-Wessels-Straße 1, 17109 Demmin, Tel.: 03998 222053
E-Mail: foerderverein@hansebibliothek-demmin.de
Internet: www.hansebibliothek-demmin.de

Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder!
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung lade ich Sie ge-
mäß § 8 unserer Satzung herzlich ein. Sie wird

am Mittwoch, den 28. September 2021, um 16:00 Uhr
in den Räumen der Hanse-Bibliothek, 17109 Demmin,
Pfarrer-Wessels-Straße 01,

stattfinden.

Tagesordnung
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der Teilnehmer, 

sowie Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2. Bericht der Vereinsvorsitzenden über das Geschäftsjahr 2021
3. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2021
4. Diskussion und Entlastung des Vorstandes für das 

Geschäftsjahr 2021
5. Festlegung des Mitgliedsbeitrages
6. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

gez. Welke
Vereinsvorsitzende

Abangeln für Kinder und 
Jugendliche des Angler-

verein Demmin West e.V.!
Am Samstag, 15.10.2022 führen wir für die Kinder und Jugend-
lichen unseres Vereins das Abangeln am Demminer Hafen beim 
Speicher durch.
Treff: 13:00 Uhr - Demminer Hafen beim Speicher
Angeln: ab 13:15 - 16:30 Uhr am Hafen/Peene
Mit einer Ruten kann geangelt werden.
Für das leibliche Wohl gibt es etwas vom Grill.

Der Vorstand

Anglerverein Demmin 
West e. V.

Am Sa., d. 01.10.2022 findet wieder das alljährlichen Abangeln des 
Anglervereins Demmin West e.V. statt. Dazu lädt der Verein alle 
Mitglieder ein.
Treff: 6:45 Uhr - am Speicher an der Peene
Angeln: ab 7.00 Uhr - 11:00 Uhr; danach gibt es wieder etwas 

vom Grill
Mit bis zu zwei Ruten kann geangelt werden.
Der Vorstand

Orgelförderverein Demmin e. V.
Das waren die 20. Demminer Orgeltage

Bereits zum 20. Mal wurde vom 
02. bis zum 04. September 
2022 zu den Demminer Orgel-
tagen eingeladen. Ursprünglich 
als festliche Umrahmung zur 
Wiedereinweihung der sanierten 
Buchholz-Grüneberg-Orgel in 
St. Bartholomaei im Jahre 2002 
durchgeführt, wurden die „Orgel-
tage“ anschließend zu einer fes-
ten Größe im Kulturkalender der 
Hansestadt Demmin und darüber 
hinaus. Auf vielfältige Art und 
Weise wurde den interessierten 
Besucherinnen und Besuchern 
die Orgelmusik „schmackhaft“ 
gemacht und die „Königin der 
Instrumente“ durch bekannte Or-
ganisten präsentiert. Dabei gab 
es immer wieder ein Zusammen-

spiel mit anderen Instrumenten, 
sogar mit einem Dudelsack.
Die Ideen und Aufgaben gin-
gen dem Orgelförderverein, der 
kürzlich sein 25-jähriges Jubi-
läum feierte, nie aus. Immerhin 
wurden im Laufe der Jahre ca. 
300.000 Euro für die Sanierung 
oder Anschaffung von Orgeln, 
auch in vielen umliegenden Dorf-
kirchen, eingeworben und ausge-
geben. Und die 20. Auflage des 
Orgelfestes bewies das ebenfalls.
Bereits am Eröffnungsabend 
bewiesen Volker Jaekel und Gert 
Anklam, dass die Orgel und ein 
Sopran- bzw. Baritonsaxophon 
durchaus eine „Einheit“ bilden 
können. Ebenso einzigartig war 
dann das Kennenlernen von zwei 

Miniaturorgeln: einem Portativ, 
das mit einem Blasebalg betrie-
ben wird und einen Tonumfang 
von bis zu 32 Tönen hat; sowie 
einer Mundorgel „Sheng“ mit 37 
Pfeifen, bekannt seit 3.000 Jah-
ren und damit eines der ältesten 
chinesischen Musikinstrumente. 
Die beiden Berliner Musiker be-
herrschten sie perfekt und beka-
men viel Beifall.
Die Orgelfahrt am Samstag 
führte dann nicht, wie geplant, 
über Schmarsow und Jarmen 
nach Kartlow zu den dortigen 
historischen Orgeln von F.W. Fi-
scher aus Demmin bzw. Barnim 
Grüneberg aus Stettin, sondern 
zunächst nach Plötz mit seiner 
Grüneberg-Orgel aus dem Jahre 

1881, da die Schmarsower Orgel 
nicht bespielbar war. KMD Tho-
mas K. Beck (Orgel) und Thomas 
Guderle (Klarinette) erfreuten 
hier die Teilnehmer/-innen des 
Ausflugs.
Und am Sonntag begeisterte die 
Demminer Kantorei im gut be-
suchten Festgottesdienst die An-
wesenden u.a. mit Werken von F. 
Mendelssohn-Bartholdy, C. Saint 
Saens, Athos Palma und Ernani 
Aguiar. KMD Thomas K. Beck 
spielte die Fantasie in G-Dur für 
Orgel von J. S. Bach.
Allen Akteuren gilt ein herzli-
ches Dankeschön für die musi-
kalischen „Leckerbissen“ dieses 
erlebnisreichen Jubiläums-Wo-
chenendes.

Konzert während der Orgelfahrt in der Plötzer Kirche: Thomas Guder-
le/Klarinette und KMD Thomas K. Beck/Orgel.

Gemeinsame Kaffeepause im Kartlower Pfarrgarten.
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Förderverein Hanse-Bibliothek Demmin
Pfarrer-Wessels- Straße 1, 17109 Demmin, Tel.: 03998 222053

E-Mail: foerderverein@hansebibliothek-demmin.de, Internet: www.hansebibliothek-demmin.de

„Singende Barsche: Lustige und bewegende Kriminalfälle  
aus Mecklenburg-Vorpommern“

Autorenlesung mit Bert Lingnau 
am 08.09.2022 in der Hanse-
Bibliothek
Einen unterhaltsamen Abend 
konnten ca. 30 Besucher am 8. 
September in der Hanse-Biblio-
thek erleben. Der erfolgreiche 
Schriftsteller, Journalist und Di-
rektor der Landesmedienanstalt 
Mecklenburg-Vorpommern Bert 
Lingnau stellte den Zuhören seine 
gut recherchierten historischen 
Kriminalfälle vor. Viele trugen 
sich in vertrauten Orten zu, sie 
alle waren interessant, kurzwei-
lig und mit Sprachwitz und vielen 
Wortspielen ausgestattet. Ge-
konnt, mit angenehmer Stimme 
und sichtlichem Vergnügen wur-

den sie von dem gelernten Rund-
funkjournalisten vorgetragen. 
Anschließend nutzte so mancher 
Besucher die Möglichkeit, ein sig-
niertes Buch des sympathischen 
Autors zu erwerben.

 

Demminer Archivbilder 30 
 
 
 

 

 
 
In den 1920er Jahren wurde das Denkmal in den Sandbergtannen vom Turn- und 

gefallenen Turnerbrüdern 1914-
auf der Inschrift zu lesen, 20 Mitglieder sind im 1. Weltkrieg gefallen. 

Am 1. Juli 1861 wurde in Demmin der 
Männerturnverein, später Turn- und Sportverein 
gegründet. Der Demminer Magistrat und die 
Stadtverordnetenversammlung stellten den 
städtischen Turnplatz im Devener Holz für die 
Benutzung zur Verfügung, einige Jahre später 
wurde auch die Turnerfeuerwehr gegründet.  
 
In den 1870er Jahren kam laut Protokollbuch des 
Vereins beim Magistrat die Idee auf, die damalige 
Heilgeistkirche als Turnhalle umzubauen. Die Idee 
wurde jedoch nicht umgesetzt, da in der Kirche 

 Die Wettkämpfe 
fanden auf dem Platz vor dem alten Schützenhaus 
in der Schützenstraße statt, später dann in einer 
Turnhalle. In den Folgejahren nahm der Turn- und 
Sportverein an mehreren Turnfesten teil, mehrere 
Mitglieder des Vereins wurden beim Wettturnen 
Sieger. Am 28. Mai 1911 feierte der Verein sein 
50jähriges Bestehen, es fand ein sehr gut 
gelungenes Schauturnen im Devener Holz statt.  
 
Aufgrund der wachsenden Anzahl der Mitglieder, 
wurde der Turnplatz an der Turnhalle zu klein. 
1912 wurde eine Wiese am Richtgraben mit Sand 

r die Turner 
angelegt. Wöchentlich turnten dort etwa 1000 
Kinder, Jugendliche, Frauen und Männer auf dem 
10.000 qm großen Platz. In den Folgejahren wurde 
zudem eine Aschenbahn für die Läufer geschaffen, 
als auch zwei Sprunggruben mit Anlaufbahn. 
 
David Krüger 
Demminer Heimatverein e.V. 
Sparte Archiv 
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Verbraucherzentrale  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.

Neuer Trend: Solarstrom vom Balkon
Strom selbst erzeugen und ver-
brauchen liegt im Trend. Aller-
dings kann nicht jede:r eine gro-
ße Solaranlage aufs Dach setzen. 
Eine Alternative für Mieter:innen 
und Wohnungseigentümer:innen 
sind Stecker-Solargeräte für den 
Balkon oder die Terrasse. Arian 
Freytag, Energieexperte der Ver-
braucherzentrale, erläutert Funk-
tion und Nutzen.
Stecker-Solargeräte wandeln 
Sonnenlicht in elektrische Ener-
gie um und sind damit Strom 
erzeugende Haushaltsgeräte für 
den Eigenbedarf. Sie können von 
Privatpersonen selbst an Bal-
konbrüstungen, Außenwände, 
Dächer, Terrassen und Gärten 
angebaut, angeschlossen und 
genutzt werden.
-	 Für Miet- und Eigentumswoh-

nungen bedarf es vor Anbrin-
gen an der Balkonbrüstung 
oder der Hauswand der Zu-
stimmung der Vermieter:innen 
oder der Eigentümergemein-
schaft. Auf dem Balkon kann 
ein Modul aber ohne Zustim-
mung aufgestellt werden.

-	 Stecker-Solargeräte setzen 
sich aus Standard-Solarmo-
dulen und einem Wechsel-

richter zusammen, der den 
Gleichstrom der Solaranlage 
in 230-Volt- Wechselstrom für 
den Haushalt umwandelt. Der 
selbsterzeugte Strom fließt so 
in die Steckdose am Balkon 
und versorgt von dort Fernse-
her, Kühlschrank oder Wasch-
maschine, die an anderen 
Steckdosen in der Wohnung 
angeschlossen sind.

-	 Achten Sie beim Kauf auf 
steckerfertige Geräte und auf 
die Einhaltung des Sicher-
heitsstandards der Deutschen 
Gesellschaft für Sonnenener-
gie (DGS 0001:2019-10).

-	 Melden Sie Stecker-Solargerä-
te bei der Bundesnetzagentur, 
dem örtlichen Netzbetreiber 
und bei Ihrer Hausverwaltung 
an.

Stecker-Solargeräte bestehen 
in der Regel aus ein oder zwei 
Solarmodulen. Ein typisches 
Stecker-Solar-Modul ist 1,00 
Meter mal 1,70 Meter groß und 
hat eine Leistung von circa 300 
Watt. Ein 300-Watt-Modul kos-
tet mit Wechselrichter etwa 500 
Euro und erzeugt je nach Stand-
ort 200 bis 300 Kilowattstunden 
Strom im Jahr. Möglicherweise 

sind weitere Kosten für die Mon-
tagevorrichtung zu kalkulieren.
-	 Den besten Ertrag liefern Mo-

dule, die unverschattet zur 
Südseite ausgerichtet sind.

-	 Die Geräte müssen sturmfest 
montiert sein.

-	 Eventuell ist ein Zählertausch 
notwendig: Wenn das steckba-
re Solar- Gerät weniger als 800 
Watt leistet und die Netzrück-
speisung des Solar- Gerätes 
geringer als vier Prozent des 
Jahresstrombezugs ausfällt, 
ist jeder Zähler geeignet. Bei 
einer höheren Netzrückspei-
sung ist jedoch ein Zähler mit 
Rücklaufsperre für den rechts-
sicheren Betrieb nötig.

Kleiner Exkurs: Solartische - Ein 
weiterer Trend für Balkon und 
Terrasse?
Wie kann man ein Photovoltaik-
Modul noch verwenden, um die 
Energiewende auch mit kleinen 
Bausteinen zu fördern? Neue 
oder gebrauchte Solarmodule als 
Tischplatte bieten sich geradezu 
an. Denn sie halten auf Dächern 
Hagel und großer Schneelast 
Stand, und sind damit unemp-
findlich. Lediglich Tischbeine 
müssen noch angebracht. Eben-

so ist ein Wechselrichter notwen-
dig, der den erzeugten Strom zur 
Einspeisung über die Steckdose 
in das hauseigene Stromnetz 
aufbereitet.
Vertiefende Informationen rund 
ums Thema Stecker-Solargeräte 
finden Sie bei der Deutschen 
Gesellschaft für Sonnenenergie 
e.V. und in den FAQ unter https://
www.pvplug.de/faq/.
Bei Fragen zum Thema Photo-
voltaik hilft die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale mit ih-
rem umfangreichen Angebot 
weiter. Die Beratung findet on-
line, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt. 
Unsere Energie- Fachleute be-
raten anbieterunabhängig und 
individuell. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucher-
zentrale-mv.eu oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800 - 809 802 
400. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.
Informationen zum Thema fin-
den sich bei unseren kostenfrei-
en Onlinevorträgen unter: https://
verbraucherzentrale- energiebe-
ratung.de/veranstaltungen/.

Kleinwindanlagen: Ein neuer Trend?
Schon in den zurückliegenden 
Jahrzehnten waren private Haus-
halte die Treiber der Energiewen-
de. Sie haben die Hälfte des 
regenerativen Stroms geliefert, 
lange bevor sich die Erkenntnis 
in der Politik durchgesetzt hat, 
dass Photovoltaik und Windkraft 
die Hauptrolle in der Energieer-
zeugung zukommt. Beim Ver-
such, möglichst jedes Potenzial 
auszuschöpfen, fällt der Blick auf 
kleine Anlagen wie Stecker-PV-
Geräte bzw. „Balkon-Kraftwer-
ke“ einerseits und andererseits 

auf kleine Windanlagen.
Während jedoch auf, an oder 
neben die meisten Häuser eine 
Photovoltaik-Anlage passt und 
guten Ertrag liefert, sieht es bei 
geeigneten Standorten für Klein-
windanlagen deutlich schlechter 
aus.
Die schlichte Erkenntnis ist, dass 
ein Windrad vor allem ordentlich 
Wind braucht, um viel Strom zu 
erzeugen: Ein guter Standort, 
beispielsweise mit der doppelten 
mittleren Windgeschwindigkeit 
eines schlechten Standortes, 

liefert den achtfachen Ertrag.
Und während bei großen Wind-
anlagen an guten Standorten ein 
hoher Mast den Rotor in eine 
Höhe bringt, wo an sehr vielen 
Tagen im Jahr brauchbare Wind-
geschwindigkeiten anzutreffen 
sind, herrscht auf den typischen 
zehn Metern Maximalhöhe von 
Kleinanlagen auf Privatgrund-
stücken die meiste Zeit Flaute.
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale rät ernsthaft 
Interessierten, zunächst zu prü-
fen, in welcher Wind-Zone sie ihr 

Windrad aufstellen können.

Generell ist Küstennähe oder 

eine Höhenlage von Vorteil, aber 

auch freie Flächen vor und hinter 

dem Windrad müssen vorhanden 

sein. Denn jeder Strauch und je-

des Haus in der Hauptwindrich-

tung sind nachteilig. Ein Wäld-

chen in 50 Metern Entfernung 

macht den Standort ungünstig. 

Der Wind sollte mit wenig Wider-

stand „Anlauf nehmen“ können.

Kleinwindanlage fürs Dach?
Das Gleiche gilt für die zuneh-
mend beworbenen Anlagen-
konzepte, die eine Montage 
am Giebel des Hauses oder in 
Dachrinnennähe vorsehen: Das 

Gebäude selbst verwirbelt die 
Windströmung und das Resul-
tat ist ein schlechter Ertrag. Am 
Wohnhaus können sich außer-
dem Vibrationen der Rotoren im 

Betrieb sehr störend bemerkbar 
machen.
Über diese Bedingungen sollte 
Klarheit herrschen, bevor man 
zum Bauamt geht und klärt, ob 

am geplanten Standort ein klei-
nes Windrad zulässig ist.
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale weist außerdem da-
rauf hin, dass kleine Windräder 
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pro Watt Leistung gut dreimal so 
teuer sind wie die technisch aus-
gereiften Megawatt-Maschinen 
aus der Großserie. Insofern ist 
der Betrieb einer Kleinwindan-
lage ein sehr respektables Hob-
by, aber als Geldanlage wäre ein 
finanzieller Anteil an einer gro-
ßen Anlage oder einem Windpark 
deutlich lukrativer.
Wer dennoch zur Tat schreiten 
will, sollte sich Zeit nehmen und 
beispielsweise einen Energiebe-
rater hinzuziehen beim Vergleich 
verschiedener, angebotener 
Windräder: Hier ist wiederum 
entscheidend, ob sie zum Wind-
angebot des Standortes passen 
und bei welchen Windgeschwin-
digkeiten die im Herstellerpros-

pekt angegebene Nenn-Leistung 
gemessen wurde: Denn im Klein-
garten inmitten der Apfelbäume 
der Nachbarn nützt es wenig, 
wenn die Anlage eine gute Wahl 
für die kahle Bergspitze wäre.
Wer alle Hürden erfolgreich 
nimmt und auch bereits eine PV-
Anlage betreibt, wird belohnt mit 
mehr Unabhängigkeit - im Som-
mer vor allem durch Photovol-
taik, im Winter durch viel Wind.
Bei Fragen zum Thema Strom 
aus erneuerbaren Energien 
hilft die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale mit ihrem 
umfangreichen Angebot weiter. 
Die Beratung findet online, te-
lefonisch oder in einem persön-
lichen Gespräch statt. Unsere 

Energie-Fachleute beraten an-
bieterunabhängig und individu-
ell. Mehr Informationen gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-
mv.eu oder bundesweit kos-
tenfrei unter 0800 - 809 802 
400. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.
Informationen zum Thema fin-
den sich bei unseren kostenfrei-
en Onlinevorträgen unter: https://
verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de/veranstaltungen/.

Über uns:
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale bietet das 
größte unabhängige Bera-

tungsangebot zum Thema 
Energie in Deutschland. Seit 
1978 begleitet sie private 
Verbraucher:innen mit derzeit 
über 700 Energieberater:innen 
und an mehr als 900 Standor-
ten in eine energiebewusste Zu-
kunft. Jedes Jahr werden mehr 
als 150.000 Haushalte zu allen 
Energie-Themen unabhängig 
und neutral beraten, beispiels-
weise Energiesparen, Wärme-
dämmung, moderne Heiztechnik 
und erneuerbare Energien. Die 
durch die Beratungen eines Jah-
res bewirkten Energieeffizienz-
maßnahmen führen zu einer Ein-
sparung an Energie, die einem 
Güterzug von über 100 km Länge 
voller Steinkohle entspricht.

Mitteilung des Wasser- und  
Abwasserzweckverbandes Demmin/Altentreptow

Der Zweckverband hat sei-
ne Stromversorgung durch 
einen laufenden Vertrag bis 
zum 31.12.2022 abgesichert. 
Für den Zeitraum nach dem 
01.01.2023 wurde eine eu-
ropaweite Ausschreibung der 
Stromversorgung der Anlagen 
des Zweckverbandes durchge-
führt.

Im Ergebnis dieser Ausschrei-
bung erhöhen sich Kosten des 
Stromeinkaufes gegenüber dem 
bisherigen Preis auf das Fünf-
fache.
Diese Erhöhung der Stromkos-
ten hat zur Folge, dass für die 
Jahre 2023 und 2024 die Kos-
ten des Zweckverbandes beim 
Trinkwasser um 16 ct/m³ und 

beim Abwasser um 36 ct/m³ 
steigen werden. Der Zweckver-
band muss diese gestiegenen 
Kosten in voller Höhe an die 
Kunden weitergeben.
Weitere Kosten wie z. B. für 
Kraftstoffe oder Material für die 
kommenden Jahre sind eben-
falls, wenn auch in geringerer 
Größenordnung gestiegen.

Sobald die Kalkulation der Prei-
se für Wasser und Abwasser 
unter Einbeziehung aller Kos-
tenbestandteile für die kom-
menden Jahre fertiggestellt ist, 
wird diese in den Gremien des 
Zweckverbandes, dem Vorstand 
und der Verbandsversammlung 
beraten und zum Beschluss vor-
bereitet.

Richtfest in der Treptower Straße 28
Nach dem verheerenden Brand 
am 29.04.2021 in der Treptower 
Straße 28, konnte bereits nach 
16 Monaten Richtfest gefeiert 
werden. 
Bauherrin Petra Berger war sicht-
lich gerührt, nach so kurzer Zeit 
Familie, Freunde und Handwer-
ker zu diesem Ereignis willkom-
men zu heißen. 
Unter den Gästen waren auch 
Bürgermeister a. D.
Dr. Michael Koch und Bürger-
meister Thomas Witkowski. 

Frau Berger dankte den ausfüh-
renden Unternehmen für die sehr 
gute und schnelle Durchführung 
der bisherigen Arbeiten. 
Sie hofft, dass die nächsten 
Arbeiten ebenso schnell voran-
schreiten. 
Für Bürgermeister Witkowski ist 
der Wiederaufbau ein gutes Zei-
chen in diesen Zeiten und mitten 
in unserer Hansestadt. Verfolgen 
wir alle die Baufortschritte in der 
Treptower Straße in den nächs-
ten Monaten weiter.


